
( 824

 14. De r i. Juli! Morgens io! Uhr sollen in der Be,
hausing des Kaufmanns Hrn. Heinrich Ruhl ein
Sop)a, mehrere Csmmoden, Spiegel u. s. w. ge,
gen sofortige baare Bezahlung plus licitanäo ver,
steigert werden.

 15. Montag den 3 . Julii Nachmittags 3 Uhr wird
mit dem Verkauf der Bibliothek des verstorbenen
Herrn Geheimen Raths und Oberhofmeisters Kun,
ckell von Löwenstcrn der Anfang gemacht, und an

den folgenden Tagen, Mittwoch und Sonnabend
 ausgenommen, fortgefahren. Die in dem Catalog
( der in der Aubelschen Buchdruckerei zu bekommen
ist) bemerkten Personen erbieten sich, Commissionen
sowohl von auswärtigen als einheimischen Bücher
liebhabern zu übernehmen und zu besorgen.

 16. Zwei gute Claviere und ein großer Kleiderschrank
von Eichenholz stehen zu verkaufen beim Organist
Kellner Nr. 952 im Zahnschen Hause in der Unter,

neustadter Leipziger Straße.
17. Eine vollständige Ladengeräthschaft, welche zwei

 Repostturen, Waagen, Gewichte, Mäserrc. enthalt,
ist auf der Ahne in Nr. 917 zu verkaufen.

18. Ich habe das Haus des Lchrcinermeister Handwerk
in der Vincenz,Straße Nr. 602, zwischen dem Tage,
löhner Valentin Hvlunk und Witwe Eötzin, gekauft.
Wer Ansprüche daran zu haben glaubt, wolle sich
Zeit Rechtens melden. Conrad Schön,

Bürger und Fuhrmann.
19. Ein Fortepiano steht zu verkaufen in der Frank,

furter Straße im Haufe des Kaufmann Hrn. Vogel,
rohr Nr. 47 in der dritten Etage bei der Witwe

Müller.
20. Dem hiesigen Hospital soll das in der zweiten

Hälfte dieses Iahrs nöthige Hammelfleisch von den
Wenigstfordernden geliefert werden, weshalb die,
weiche dies übernehmen wollen, Mittwochs den

 19. künftigen Monats sich dahier früh 9 Uhr etnsin,
den, fordern und salva ratificat. des Zuschlags ge,

wärtigen können. Haina, den 24.JUN. 1315.
Der HospitalS-Znfpector, Der Küchenmeister

Rath Exter. Cranz.
-r. Bei hiesigem Hof,Gericht sind nachstehende Testa,

 mente vor züJahren und länger hinterlegt worden,

nämlich:
1) das Testament der Kammerfrau Beuermann,

hinterlegt am 25. Jan. 1757;
2) das Testament des Burggrafs Bohlen et ux.,

hinterlegt am 6. Mai 1755;
3) Pacta dotalia des Küchenmeisters Bethgen und

dessen Braut, hinterlegt am 21. Jan. 1754;
4) das Testament des Hofmalers Hochfeld Witwe,

hinterlegt den 7. 3 »n. 1729;

)

5) das Testament des Silberburfchen Joh. Jacob
Persch et ux., hinterlegt am 8. Aug. 1752;

6) das Testament des Hof, Lanzmeisters". Batiste
et ux., hinterlegt am 4. November 1755;

7) das Testament des Leib,ChirurguS Schröder,
hinterlegt den 4.Jul. 1757;

8) das Testament des Kammerdieners Weißen»
bürg et ux., hinterlegt den 15. Mai 1753;

9) das Testament des Hvfgärtners Weitze et ux.,

hinterlegt den iZ.Jun. 1756;
10) das Testament des Hofmeisters Wolf, hinter»

legt den io. Februar 1756,
und es ist bis jetzt von dem Leben oder Tode der

Testatoren keine Kunde dahier eingegangen. Nach»
dem daher, in Gemäsheit der Landes,Ordnung vom
 14. März d. I., zur Publication dieser Testamente
Termin auf Mittwoch den 2. Aug. dieses Jahrs an
beraumt worden; so werden diejenigen, welche ei»
Interesse bei dem Inhalt jener Dispositionen zu
haben glauben, hiermit vorgeladen, in praefixo
Vormittags 11 Uhr entweder persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte zu erscheinen und die Publt»
cation anzuhören. Sign. Cassel, am i4»3un. iSi 5 .

K. H. Hof - Gericht daselbst.

Alle diejenigen, welche an dem vor demWilhrlmshöher
 Thore befindlichen Casernen, Gebäude aus irgend
einem Grunde Ansprüche zu haben glauben, ohne
Ausnahme, mithin auch die Jnnhaber der über die
Behufs dessen Erbauung aufgenommene Anleihe aus»
gestellten Obligationen, werden hierdurch aufgefor»
vert, den z. ,4. und 5. des nächstkünfttgen Monats

Jul. Nachmittags von 3 bis 6 Uhr auf dem Ober»
neustädter Rathhaufe vor den Unterzeichneten zu
erscheinen, ihre Anforderungen zu ltquidtren, auch
sich über die ihnen alsdann gethan werden sollende
 Anträge, so gewiß zu erklären, als in dessen Ent
stehung ihr Zurückbleiben als eine stillschweigende
Einwilligung in die Maaeregeln, welche man hin
sichtlich des fraglichen Gebäudes zu treffen für gut
findet, wird angesehen werden. Cassel, den 26.JUN.
J 8 I 5 .

Jussow, Ludwig Stern,
Ober-Baudtrector. - Bürgermeister.

Unglücksfall.
Am 3. Inn. d. I. ist der vierjährige Sohn des Schä»

fers Friedrich Hohnstetn zu Hattenbach in einen nahe
am Hause befindlichen Wasserbehälter gestürzt, und
sy um das Leven gekommen.
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